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LOKALES

FREIZEIT

Hochzeitsmesse auf
der „Fürstin Gloria“

Die Regensburger StudentinMar-
tha Betzinger traf in IrlandMark
Hamill – und erkannte ihn nicht.
ImMZ-Interview erzählt sie, wie es
zu demkuriosen Treffen gekom-
men ist. ➤ SEITE 29

Auf ein Guinness mit
Luke Skywalker

VonMode über Trauringe bis Versi-
cherung: Auf demDonauschiffMS
Fürstin Gloria“ dreht sich am Sonn-
tag, 10. Januar, alles um das The-
maHeiraten. Höhepunkt sind zwei
Modeschauen. ➤ SEITE 33

FILMSTARS
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HEUTE

Sa.: Adelheid, Basilius, Gregor –
So.: Adele, Genovefa, Irmina, Odilo

NAMENSTAG
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Notdienst-Apotheken:Dienst jew. v.
8.30 - 8.30:Sa: Brahms-Apotheke,
Herm.-Geib-Str. 67, Tel. 7 26 56 u. Flo-
ra-Apotheke, Prüfeninger Str. 7, Tel.
2 82 89. So: Forum-Apotheke, Para-
celsusstr. 2, Tel. 70 57 40 u. St. Niko-
laus-Apotheke, Hölkeringer Str. 9,
Pentling, Tel. 9 78 97.
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GUTEN MORGEN

ch fahre auf der Autobahn und
hängemeinenGedanken nach:

VieleMenschen sind in der Zeit
zwischen den Jahren und zum Jah-
reswechsel unterwegs. Einige da-
von besuchenwohl Verwandte, an-
dere haben vielleichtmit Freunden
Silvester gefeiert und befinden sich
schonwieder auf demHeimweg.
Plötzlichwerde ich von einemAuto
mit Hofer Kennzeichen überholt.
Ich freuemichwie ein Schnitzel
und denkemir:Wie schön, ein
Landsmannmit demKennzeichen
meines Geburtsorts. Doch die Eu-
phorie währt nicht lange. Fast im
selbenMomentwirdmir nämlich
klar, dassmeine Entdeckung nichts
Besonderes ist, weil ichmich ja
selbst schon ganz in der Nähe von
Hof befinde.Meine Eltern erwarten
schonmeinenNeujahrsbesuch.

I

Heimat
entdecken
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SILVESTER
Friedlicher
Start ins
neue Jahr.
➤ SEITE 22
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GEBURTEN
Drei Buben kamen
an Silvester
zurWelt.

➤ SEITE 23
REGENSBURG
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REGENSBURG. Die erste gute Nach-
richt, die Oberbürgermeister Joachim
Wolbergs im neuen Jahr verkünden
kann, betrifft vor allem Jugendliche.
Denn am 12. Januar stellt die Stadt ei-
ne Trendsporthalle in der Lilienthal-
straße vor. Skater und Parkour-Sport-
ler können sich dort ab März – bei je-
demWetter – austoben.

Der Weg für neue Investitionen ist
geebnet: Noch kurz vor Weihnachten
hat die Regierung den Haushalt ge-
nehmigt. Die Stadt kann also ab sofort
mit ihren Investitionsmaßnahmen
beginnen. 144Millionen Euro sind im
Haushalt für neue Projekte vorgese-
hen. Die Schwerpunkte liegen dabei
klar beim Bauen und Wohnen mit
37,1 Millionen sowie im Schulbereich
mit 28,5 Millionen Euro. Bei den
Schulbaumaßnahmen fließen als Be-
sonderheit noch 9,7 Millionen in den
Neubau der FOS/BOS auf dem Gelän-
de der Nibelungenkaserne, der wohl
im Frühjahr komplett fertiggestellt
wird. Die Generalsanierung der
Grundschule am Napoleonstein ist
mit 5,5Millionen berücksichtigt.

Hauptwache für 30 Millionen Euro

Allein für die Sanierung von Kanälen
gibt die Stadt zehn Millionen Euro
aus. Erste Ausgaben fallen auch für
den Neubau des Zentraldepots und
Archivs in der Franz-Josef-Strauß-Al-
lee an. Für Flüchtlingsunterkünfte
werden etwa 7,5 Millionen Euro in-
vestiert. Einen Großteil bekommt die
Stadt über Vermietung aber wieder
zurückerstattet.

40 Jahre alt ist das Gebäude der
Hauptfeuerwache an der Greflinger
Straße. 2016 wird es sukzessive abge-
brochen werden und der Spatenstich
für einen Neubau erfolgen. Rund 30

Millionen Euro investiert die Stadt da-
für, in diesem Jahr fallen aber zu-
nächst nur vier Millionen an. „Das ist
eine sehr schwierige Maßnahme, weil
Abriss und Neubau bei laufendem Be-
trieb stattfinden müssen“, sagt Wol-
bergs. „Die Baumaßnahme muss so
abgewickelt werden, dass die Aus-
rückfähigkeit immer gewährleistet
ist.“ Gleichzeitig startet die Stadt mit
dem Neubau der Fahrzeughalle für
die Freiwillige Feuerwehr der Altstadt
und mit der Erweiterung der FFW
Winzer undKeilberg.

Aber auch an Großprojekten wie
der Sallerner Regenbrücke oder der
Landesgartenschau für Regensburg
hält der Oberbürgermeister fest. Mit
der Absage von BMWfür ein Logistik-
zentrum in Regensburg sei das Pür-
kelgut-Gelände als Naherholungs-
Areal noch nicht außer Betracht. Es
gebe nach wie vor intensive Verhand-
lungen mit dem Fürstlichen Haus.
„Wenn wir uns einig werden, dann

läuft die Bewerbung ganz normal.
Wenn wir uns nicht einig werden,
wird es wohl keine Landesgarten-
schau geben“, sagt Wolbergs. „Dann
wird aber trotzdem das, was wir jetzt
als Planung vorgenommen haben –
und das ist bereits fertig und wird
demnächst im Stadtrat vorgestellt –,
die Grundlage für die weitere Ent-
wicklung für ein Naherholungsgebiet
dort sein.“

Im Frühjahr startet der Wettbe-
werb für einen zentralen Omnibus-
bahnhof. Sobald dann die Umsetzung
des Verkehrsbedarfs um das Areal am
Ernst-Reuter-Platz geklärt sei, könne
mit der Realisierung des Kultur- und
Kongresszentrums an dem Standort
begonnen werden, sagt Wolbergs.
Dass in Regensburg eine Leichtathle-
tikhalle gebaut wird, ist für den Ober-
bürgermeister ebenfalls klar. Aller-
dings werde noch nach einem geeig-
neten Standort gesucht. „An der Uni
sind wir leider nicht zu Potte gekom-

men, jetzt verhandeln wir gerade mit
der Bundesanstalt für Immobilienauf-
gaben, ob wir auf dem Gelände der
Prinz-Leopold-Kaserne ein Teilstück
erwerben können, um dort eine Halle
zu realisieren.“

Michlstift wird ab Mai Schutzhaus

Ein Schwerpunkt im sozialen Bereich
wird der Aufbau eines Allgemeinen
Sozialdienstes sein, der in diesem Jahr
seine Arbeit aufnimmt. DreiMitarbei-
ter der Stadt werden ambulant unter-
wegs sein und sich um Leute in indi-
viduell schwierigen Lebenslagen
kümmern – etwa um soziale Härtefäl-
le. „Wenn ein Bürger feststellt, dass
seine Nachbarn in einer völlig ver-
müllten Wohnung leben, wird dieser
Sozialdienst einspringen und die be-
troffenen Personen an der Hand neh-
men.“ Zu den Aufgaben des neuen
Dienstes zählt aber auch die Beratung
bei Mietschulden, die Vermeidung
von Obdachlosigkeit oder die Ver-
mittlung anderer Hilfestellen.

Außerdem beteiligt sich die Stadt
an einem bundesweiten Projekt für
die Vermittlung von Langzeitarbeits-
losen. „Wir wollen Langzeitarbeitslo-
se über spezielle Förderprogramme
wieder auf dem ersten Arbeitsmarkt
integrieren“, erklärt Wolbergs. „Dabei
geht es uns vor allem um Arbeitslose,
die in der Regel mehrere Problemla-
gen haben. Sie müssen oft erst wieder
an ein geregeltes Leben herangeführt
werden.“

DasMichlstift wird zwischenMärz
und Mai zum Schutzhaus für Kinder
ausgebaut. „Unbegleitete Minderjäh-
rige Flüchtlinge sollen dort eine Blei-
be haben, ein Bestandteil des Hauses
werden dann aber auch ganz normale
Inobhutnahmen von Kindern sein.“
Außerdem ist der Kinderschutzbund
in dem Gebäude untergebracht und
es gibt auch ein Angebot für alleiner-
ziehende Frauen. „Parallel dazu wol-
len wir den Bau eines Familienzent-
rums im Kasernenviertel forcieren“,
sagtWolbergs. „Auch vor demHinter-
grund der vielen Flüchtlinge, die es
dort geben wird.“ Zumindest die Pla-
nungen dafür sollen noch 2016 statt-
finden. ➤ INNENTEIL
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VONMICHAMATTHES, MZ

Mit großenSprüngen insneue Jahr
PLÄNENeueHauptwache, So-
zialdienst, Trendsporthalle:
2016 investiert die StadtMil-
lionen. Auch anGroßprojek-
tenwie der Landesgarten-
schau hält der OB fest.

Geländer, Mauern, Wände: Mit scheinbarer Leichtigkeit springen junge Menschen bei der Trendsportart Parkour über Hindernisse. Mehr und mehr Men-
schen zieht der Sport auch in Regensburg in seinen Bann. Jetzt will die Stadt ihnen eine Halle in der Lilienthalstraße als Trainingsort bieten. Foto: dpa

Im Frühjahr startet der Wettbewerb
für einen zentralen Omnibusbahnhof.

Joachim Wolbergs stellte der MZ sei-
ne Pläne vor. Foto: Schönberger

●➲ Mehr zum Thema!
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AKTUELL IM NETZ

Weitere Informationen zum Thema
finden Sie bei uns im Internet:
➤ www.mittelbayerische.deDie Hauptfeuerwache wird durch ei-

nen Neubau ersetzt. Fotos: Lex (2)


